
Allgemeine Geschäftsbedingungen 
1. Geltungsbereich 

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Verträge zwischen 
Jennifer Maier Fotografie und dem Kunden über fotografische Leistungen. 

Abweichende Vereinbarungen gelten nur, wenn sie schriftlich bestätigt wurden. 

⸻ 

2. Vertragsschluss 

Ein Vertrag kommt zustande durch schriftliche Annahme eines Angebots. 

Angebote sind, sofern nicht anders angegeben, freibleibend. 

⸻ 

3. Leistungen der Fotografin 

Die Fotografin erbringt fotografische Leistungen entsprechend dem vereinbarten Angebot, insbesondere: 

* Shooting-Durchführung 
* Bildauswahl 
* Bildbearbeitung 

Die künstlerische Gestaltung liegt im Ermessen der Fotografin. 

⸻ 

4. Mitwirkungspflichten des Kunden 

Der Kunde sorgt für: 

* rechtzeitiges Erscheinen 
* geeignete Bedingungen vor Ort (bei Outdoor-/Location-Shootings) 
* notwendige Genehmigungen für Locations 

Verspätungen gehen zu Lasten des Kunden. 

⸻ 

5. Vergütung & Zahlungsbedingungen 

Es gilt die im Angebot vereinbarte Vergütung. 

Zahlung:  



* Bei Gesamtbeträgen ab 500€ ist zur Terminfixierung eine Anzahlung von 30% zu verrichten. 
* Die Restzahlung ist innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt der Rechnung fällig. 
* Bei Gesamtbeträgen unter 500€ ist der gesamte Rechnungsbetrag innerhalb von 14 Tagen zu verrichten. 

Bei Zahlungsverzug gelten gesetzliche Verzugszinsen. 

⸻ 

6. Stornierung / Terminabsage 

Stornobedingungen: 

* bis 72 Stunden vor Termin: kostenlos 
* 72 bis 24 Stunden:  50 % Stornogebühr 
* kurzfristiger als 24 Stunden oder Nichterscheinen: 100 % Honorar fällig 

⸻ 

7. Urheberrecht & Nutzungsrechte 

Alle Bilder unterliegen dem Urheberrecht der Fotografin. 

Der Kunde erhält – sofern nicht anders vereinbart: 

* ein einfaches, nicht übertragbares Nutzungsrecht 
* ausschließlich für private Zwecke / vereinbarten Zweck 

Nicht erlaubt ohne Zustimmung: 

* Weiterverkauf 
* kommerzielle Nutzung 
* Bearbeitung der Bilder 
* Nutzung durch Dritte 

⸻ 

8. Bildbearbeitung 

Die Bearbeitung erfolgt im Stil der Fotografin. 

RAW-Dateien werden nur bei gesonderter Vereinbarung herausgegeben. 

Nachträgliche Änderungswünsche können zusätzlich verrechnet werden. 

⸻ 

9. Lieferung der Bilder 

Lieferung erfolgt: 



* digital über Online-Galerie / Download-Link 
* innerhalb von spätestens 10  Werktagen nach Zahlungseingang 
* Ausnahme sind Hochzeiten und Kundengalerien mit mehr als 100 Bildern, hier wird das Lieferdatum im 

Vertrag gesondert vereinbart. 

Verzögerungen durch höhere Gewalt sind möglich. 

⸻ 

10. Haftung 

Die Fotografin haftet nur für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit. 

Keine Haftung für: 

* technische Ausfälle 
* Verlust von Daten nach Übergabe 
* Schäden durch unsachgemäße Nutzung der Bilder 

⸻ 

11. Speicherung der Daten 

Die Fotografin speichert Bilddaten nur so lange wie für die Vertragserfüllung notwendig. 

Kunden sind selbst für die Sicherung der Dateien verantwortlich nach Download. 

⸻ 

12. Datenschutz 

Es gilt die Datenschutzerklärung gemäß DSGVO. 

Personenbezogene Daten werden ausschließlich zur Vertragsabwicklung verwendet. 

⸻ 

13. Höhere Gewalt 

Bei Ereignissen außerhalb des Einflussbereichs (z. B. Krankheit, Unwetter, Unfall) ist die Fotografin 
unverzüglich zu informieren. Die Fotografin behält sich vor, im Zweifelsfall einen geeigneten Nachweis 
(z.B. ärztliche Bestätigung) zu verlangen.  

Besteht die Möglichkeit einen Ersatztermin zu vereinbaren, werden bereits geleistete Zahlungen 
vollständig auf den neuen Termin angerechnet. 
Ist eine Terminverschiebung in einem angemessenen Zeitraum nicht möglich, können bereits entstandene, 
nicht rückerstattbare Kosten einbehalten werden. Der verbleibende Betrag wird rückerstattet. 



Kann die Fotografin aufgrund von Krankheit, Unfall oder anderen unvorhersehbaren Ereignissen (höhere 
Gewalt) nicht wahrnehmen, gilt es den Termin nach Möglichkeit zu verschieben. Ist keine Verschiebung 
möglich, werden bereits geleistete Zahlungen rückerstattet. Weitergehende Schadensersatzansprüche des 
Kunden sind ausgeschlossen. 

⸻ 

14. Schlussbestimmungen 

Es gilt österreichisches Recht. 

Gerichtsstand ist – soweit zulässig – der Sitz der Fotografin. 

Sollte eine Bestimmung unwirksam sein, bleibt der Rest gültig. 


